
 

Dorf- und Vereinsblatt
und «Aus unserer Schule»

4/2023 

mach mit



Bringt Bewegung ins Geschäft. 
Merz Gruppe, 5412 Gebenstorf
Tel. 056 201 90 10, merzgruppe.ch Bringt Bewegung ins Geschäft. 
Merz Gruppe, 5412 Gebenstorf
Tel. 056 201 90 10, merzgruppe.ch

Dieses M setzt ein Zeichen.

Rückbau, Erdarbeiten, Baulogistik, 
Baugrubensicherungen, Steinkörbe, 
mineralische Baustoffe, rebeton

17MERZ 94.16 Inserat_143x113.indd   1 22.05.17   16:40

www.weingutjuergwetzel.ch

2



Vielfältig. 056 269 25 25 | buerliag.ch

Redaktion und Kontakt:

Beiträge
Christine Heger
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Heidi Fellmann
heidifellmann@gmx.ch

Layout
Nadine Garnitschnig 
ngarnitschnig@gmx.ch

Druck 
Bürli AG Druck, Döttingen

Titelbilder 
Heinrich Forster mit Familie, 
Badmintonclub und BOG

Vereine 5
Alterspolitik in 5412 15
Aktivitäten im Dorf 17
Das sind wir 22

kurz und knapp 25
Aus der Rathausstube 27
Aus unserer Schule 31
Adressen 40

Redaktionsschluss Nr. 3/24 
16. August 2024
Erscheinung Nr. 3/24
Mitte September 2024

Redaktionsschluss Nr. 4/24 
11. November 2024
Erscheinung Nr. 4/24
Mitte Dezember 2024

Redaktionsschluss Nr. 1/24 
27. Februar 2024
Erscheinung Nr. 1/24 
Ende März 2024

Redaktionsschluss Nr. 2/24 
10. Mai 2024
Erscheinung Nr. 2/24 
Mitte Juni 2024

Inhalt und Impressum

Jahres-Abo für Auswärtige 
Fr. 20.–. Bestellen unter:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Ab Seite 31

www.machmit-gebenstorf.ch

3



Hornblick 3 
5412 Gebenstorf

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr
Sa 08.00 – 17.00 Uhr

www.landiwasserschloss.ch

Alles für die 
kalte Jahreszeit…

ins_winter_148x105mm.indd   1 08.12.17   10:37

Metallbau für

Fortgeschrittene

BAFENTO AG
Schächlistrasse 6 

5412 Gebenstorf

T. 056 223 93 93

www.bafento.ch

bafento@bafento.ch

4



Badmintonclub
www.bcgebenstorf.ch

Die letzte Saison endete mit mehreren Ligaab-
stiegen – entsprechend gut, schlagen sich die al-
ten Hasen, nun diese Saison. Unsere 2. Liga Mann-
schaft belegt souverän den ersten Platz und späht 
bereits wieder auf  einen Platz in der 1. Liga im 
nächsten Jahr. Die Teams der NLA (beste Schwei-
zer Liga) und 3. Liga belegen den zweiten Tabel-
lenplatz. Das im letzten Heft angekündigte Turnier 
wurde verschoben – wir organisieren dieses Jahr 
das Swiss Kids Aargau Turnier am 10. Dezember 
(ging soeben zu Ende). Nächstes Jahr kehren wir 
vermutlich wieder zum BCG Challenge Turnier di-
rekt nach den Sommerferien zurück, welches die 
letzten, vielen Jahre, immer vom BC Gebenstorf  
organisiert wurde.

Samariterverein
www.samariterverein-gebenstorf.ch

Samariter sagen Dankeschön.
Der Samariterverein durfte bei der diesjährigen Sammlung wiederum zahlreiche Spenden aus der Bevölke-

rung entgegennehmen. Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern, die mit einer Geste der So-
lidarität einem aktiven Dorfverein gegenüber einen Geldbetrag überwiesen haben. Dieser Zustupf  ist bei uns 
gut eingesetztes Geld bei den stetigen Aus- und Weiterbildungen. Dank diesem Wissen können wir bei ver-
schiedenen Anlässen einen fundierten Sanitätsdienst anbieten. Diese Kenntnisse erarbeiten wir bei unseren 
regelmässigen Übungen. Unser Dank gilt auch allen Gönnerinnen und Gönnern. Claudia Wernli, Präsidentin

Landfrauen Hortensienkurs 12.09.2023
Der Sommer ging zu Ende und der Herbst kündigte sich langsam 

an. Passend zur Jahreszeit trafen sich am Dienstagabend, 12. Sep-
tember 2023, 12 Landfrauen im Vogelsang. Die Kursleiterin, Marlene 
Weiss-Zipfel von BlumenDekoration in Sulz, stellte die Materialien 
vor und erklärte, wie der Kranz am besten gesteckt wird. Schnell 
wurden die Lieblingsfarben ausgewählt und in meditativer Stille ent-
standen wunderschöne Hortensienkränze. Nach knapp zwei Stunden 
waren alle Kränze fertig und es wurde bei feinen Muffins und Kaf-
fee, offeriert von Jasmin Vogelsang, noch etwas geplaudert. 

Lust auch an einem Kurs oder einer Führung teilzunehmen? Dann 
melde Dich bei: Isabella Killer (Präsidentin), Tel. 056 223 23 19  
killer-huber@bluewin.ch Aktuarin Annamarie Würsten

Landfrauen Gebenstorf
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Festbetrieb   Foodstände   Theater   Liveacts

Max Wernli AG
Sandstrasse 1, 5412 Gebenstorf

Tel. 056 223 19 19, Fax 056 223 16 75
E-Mail: info@maxwernli.ch

www.maxwernli.ch
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Glas-& Gebäudereinigung
killer-tiptop.ch

Gebenstorf
Tel. 056 210 28 80
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EHC Vogelsang
www.ehcvogelsang.ch

Lotto mit vollem Haus, herausragenden 
Preisen und grosser Spannung

Im Oktober fand unser traditioneller Lotto-
Abend im Gemeindesaal Gebenstorf  statt. Wer 
nicht dabei war, hat definitiv etwas verpasst! Schon 
früh waren die besten Plätze besetzt, und im Lau-
fe des Abends füllte sich der Saal so sehr, dass wir 
noch Tische dazustellen mussten. Die Spannung 
war greifbar, denn es gab fantastische Preise zu ge-
winnen. Von einem üppigen Früchtekorb über ein 
saftiges Rollschinkli bis hin zu Gutscheinen und 
köstlichem Speck. Unser Präsident Edgar Vogel-
sang, mit seiner langjährigen Erfahrung, sorgte für 
eine makellose Organisation, die den Abend rei-

bungslos und unterhaltsam gestaltete. Ein grosses 
Dankeschön geht auch an unseren Speaker Adi 
Häusler, der mit seiner charmanten Art die Gäste 
durch den Abend führte und für viele Lacher sorgte.

Ein besonderes Highlight war der herrliche Bein-
schinken mit Kartoffelsalat, zubereitet von Dani-
el Tuor, eine wahre Gaumenfreude. Ein grosses 
Dankeschön an alle, die gekommen sind und die-
sen Abend zu einem besonderen Erlebnis gemacht 
haben. Für diejenigen, die es verpasst haben: Stel-
len Sie sicher, dass Sie beim nächsten Mal dabei sind! 
Es lohnt sich! Möchten Sie auch eine Einladung für 
das nächste Lotto?  
www.ehcvogelsang.ch/Kommunikation 

Der EHC Vogelsang wünscht Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

7



Harmonie Turgi Gebenstorf
www.hatuge.ch

Interview mit Patrick Telli, Dirigent
Seit einem Jahr leitet Patrick Telli die Harmonie 

Turgi Gebenstorf. Es wird Zeit, etwas mehr über 
ihn zu erfahren.

Patrick, stelle dich bitte kurz vor:
Patrick Telli, 55 Jahre, mit meiner Familie 

wohnhaft in Regensdorf. Ich habe zwei erwachse-
ne Kinder im Alter von 20 und 22 Jahren. Neben 
der Musik arbeite ich in einem Vollzeitjob bei der 
Flughafen Zürich AG, im «The Circle».

Was war deine Motivation, den Dirigenten-
stab der Harmonie zu übernehmen?

Als ich nach den Sommerferien 2022 interimi-
stisch die musikalische Leitung übernahm, spür-
te ich schnell, dass ich in der Harmonie etwas be-
wegen kann. Mit dieser Freude und Begeisterung 
geht es nun auf  eine spannende Reise.

Ende Oktober fand das Unterhaltungs-
konzert statt. Wie war die Vorbereitung?

Wie immer sehr spannend, zwischendurch 
musste ich in den Proben auch improvisie-
ren. Aufgrund sehr motivierter Mitglieder wur-
de in der Vorbereitung intensiv geprobt und das 
machte allen Spass.

Gibt es nach dem 1. Jahr bereits Anekdoten?
Ja. Bei den Proben vor einem Konzert spielen 

wir meistens das Zugabestück erst um 21:50 Uhr. 
Darum heisst der «Böhmische Traum» intern nun 
10 vor 10.

Als Dirigent ist man sehr engagiert. 
Bleibt da noch Zeit für Hobbys?

Ja. Da ich neben meinem Dirigentenjob sehr 
gerne selbst Posaune spiele, muss ich aufpassen, 
dass ich nicht zu viele Engagements annehme. 
Wenn es die Zeit erlaubt, gehe ich gerne auf  die 
Ski.

Was planst du zukünftig musikalisch mit der 

Harmonie? 
Nächstes grosses Ziel ist der Musiktag 2024 in 

Rohrdorf. Da möchte ich gerne mit dem Selbst-
wahlstück und der Marschmusik eine gute Per-
formance abgeben. Diesen Tag mit Freude und 
Spass geniessen. Ich habe noch Wünsche/wei-
tere Ideen, die ich mit der Harmonie ausprobie-
ren möchte. Kurz und bündig gesagt: weiterent-
wickeln und den eingeschlagenen Weg verfolgen.

Pädy, vielen Dank für das Interview.
 Adriana Umbricht, Roman Porta

 ab 18:30 Nachtessen
 20:15 Unterhaltungskonzert
 Leitung Patrick Telli
 Eintritt CHF 15.–
  Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis
 Ort  Mehrzweckhalle Brühl, Gebenstorf

hatuge.ch

Samstag 
28. Oktober 2023

 ab 18:30 Nachtessen hatuge.ch

MusikistTrump
f
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Jodlerklub Horn Gebenstorf
www.jkhorn.ch

Am 21. und 22. Oktober führte der Jodlerklub Horn mit je einer Gastformation 2 erfolgreiche Kon-
zerte in der katholischen Kirche Gebenstorf  durch. 

Am Samstag traten die drei Schwestern Moser aus Affoltern i.E. auf  und liessen ihre jungen, wun-
derbar reinen Stimmen erklingen. Am Sonntag zeigte das Chörli Beinwil im Freiamt wie mit 7 Männer- 
und zwei Frauenstimmen sehr abwechslungsreiche Lieder, zur Freude des Publikums vorgetragen wer-
den können. 

Der Jodlerklub Horn trat erstmals unter der Leitung von Angela Huber am Kirchenkonzert auf. An-
gela bereitete den Klub sehr engagiert auf  die Konzerte vor. Sie wählte nebst traditionellen Jodellie-
dern auch etwas neuzeitliche Lieder aus. So sangen wir am Samstag als Schlusslied „heitere Fahne“ 
von Trauffer. Das Lied begeisterte das Publikum sehr, so dass der Klub nicht um eine Zugabe herum-
kam. Am Sonntag sang der Klub gemeinsam mit dem Chörli und sehr lebhaft dirigiert durch Stephan 
Schüpbach - den Leiter des Chörlis - das Schlusslied «Zmitt’s im Läbe» von Peter Küenzi. 

Der Applaus war so gross, dass das Chörli und der Klub als Zugabe noch den Sommerjuiz von Emil 
Wallimann zum Besten gaben. Beschwingt durch die schönen Jodelklänge begaben sich die Konzertbe-
suchenden in den Gemeindesaal wo der Jodlerklub noch einen Apéro offerierte. 

Aus den angeregten  Gesprächen konnte entnommen werden, dass unsere Konzerte sehr gut gefal-
len haben. Das spornt den Klub natürlich an, den eingeschlagenen Weg weiter zu verfolgen und den 
anspruchsvollen Jodelgesang zu pflegen.

Der Jodlerklub Horn beim Auftritt in der katholischen Kirche Gebenstorf
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Börsenbericht 2023

Die Kinderartikelbörsen im 
März und September haben auch 
2023 zahlreiche Käufer*innen 
und Verkäufer*innen in den Ge-
benstorfer Gemeindesaal gelockt. 
Es konnten ausgediente Spielwa-
ren und Kleider weitergegeben 
bzw. günstig erstanden werden.

30 freiwillige Hände, zum Gros-
steil ein eingespieltes Team, wa-
ren bereits am Tag vor der Kin-
derartikelbörse stundenlang im 
Einsatz, um tausende Stücke de-
korativ und ansprechend im Ver-
kaufsraum aufzulegen. Es wurden 
im Laufe des Abends Kisten und 
Säcke voll gebrauchter, gut erhal-
tener Sachen gebracht, Skischuhe, 
Jäckchen, Puzzles, Turnschuhe, 
Helme, Laufwagen, T-Shirts, Ski-
jacken, Velos, Playmobilschiffe, 
Babyschlafsäcke, Badehosen, Bü-

cher, Sporthosen, Kleider, Ge-
sellschaftsspiele, Winterschuhe, 
Rucksäcke, Spielkarten, Kleider, 
Helme, Helikopter und noch 
Vieles mehr. Auch in der Schu-
le gefundene und nicht abgehol-
te Kleidungsstücke wurden nach 
einem Waschgang an der Börse zu 
einem geringen Betrag angeboten. 
Die helfenden Frauen schätzten 
die Möglichkeit, vor der allgemei-
nen Öffnung bereits erste Stücke 
einkaufen zu können. Wer hilft, 
darf  vorab aussuchen.

Am Tag der Börse galt es, das 
Chaos besonders auf  den Kleider-
Tischen im Rahmen zu hal-
ten. Weil auch dieses Jahr ausrei-
chend Freiwllige helfen kamen, 
war die Warenpräsentation jeder-
zeit ansehnlich, trotz sehr vieler 
Besucher*innen, die in dem gros-

sen Angebot stöbern konnten. Nie-
mand ging mit leeren Händen nach 
Hause. Neben dem Verkauf  durfte 
Kaffee und Kuchen genossen werden.

Dank der fachkundigen Orga-
nisation und Erfahrung waren die 
nicht verkauften Waren rechtzei-
tig und richtig in den Taschen und 
Kisten rücksortiert, sodass die 
Verkäufer*innen diese mitsamt dem 
Erlös nachmittags wieder mitneh-
men konnten.

Ein Teil des Erlöses wurde wie-
derum gespendet, heuer konnten 
die Waldspielgruppe und die Kin-
derfasnacht mit einem schönen Be-
trag bedacht werden.

Wir hoffen weiterhin auf  fleissige 
Helfer*innen und viele Käufer*innen, 
die Börsen 2024 finden am 27. März 
und 18. September statt.

OK für das Alter, Vogelsang

Am 28. Juli bot uns Markus Hauri die Gelegen-
heit unseren Wohnort aus ungewohnter Blickhöhe 
zu betrachten. Wir kennen die Uferwege im Was-
serschloss, entlang der Aare, Reuss und Limmat. 
Nun hatten wir die Möglichkeit im Boot auf  der 
Aare unterwegs zu sein.

In Vierer- beziehungsweise in Dreier-Gruppen 
durften wir uns zusammen mit den beiden Käp-
tens in das sichere Motor-Boot setzen. Markus 
sass jeweils vorne am Bug und meldete mögliches 
Treibholz im oder auf  dem Wasser. Kaum abge-
legt, konnten wir den Fahrtwind spüren. Es ging 
erst flussaufwärts, der Aare entlang bis zur natür-
lichen Enge von Brugg. Der Pegelstand war dort 
nicht ausreichend. Der Fahrer wendete vor der 
Brücke in Brugg und verlangsamte die Fahrt. Wei-
ter ging es flussabwärts, vorbei an der Reuss-Mün-
dung, Aare-Brücke und der Aare-Insel. Unge-
wohnte Landschaftsbilder und aufsteigende Was-

ser-Vögel zeigten sich. Überfliegende Graureiher 
aus der Bootsperspektive booten ein besonderes 
Erlebnis. Der Wind blies uns um die Ohren und 
zeitweise traten kurze Niederschläge auf. Auf  der 
Rückfahrt vom Stauwehr Kleindöttingen konn-
ten wir einen Blick auf  die Kraftwerkinsel Bez-
nau werfen. Sicher gelangte jede Gruppe zur An-
legestelle bei der Aarebrücke zurück. Dankend für 
die Organisation, die Steuerung und die Benut-
zung des Bootes begaben wir uns anschliessend 
zum Sunntigs-Kaffee. Dort tauschten wir uns mit 
den anderen Teilnehmenden, welche nicht an der 
Bootstour teilnehmen wollten aus. 

Gemeinsame Aktivitäten, Zusammentreffen und 
Erlebnisse sind uns sehr wichtig. Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner vom Vogelsang, ab dem 
65. Altersjahr sind herzlich willkommen. Das An-
gebot für das Jahr 2024 ist in Planung.
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Kunshi Karate Do Gebenstorf
www.kunshi.ch

Zuerst möchten wir vom Kunshi Karato Do Gebenstorf  Saman-
tha Leung gratulieren. Am Wochenende vom 26. / 27. August hatte sie 
an der 14. Karate Verbandsweltmeisterschaften SKIF in Györ, Ungarn 
in den Kategorien «Women’s Individual Kumite 20-39 bis 60 kg» und 
«Woman›s Grand Champion Elimination» jeweils den 3. Platz belegt. 
Bravo Samantha zu deinen 2 Bronzemedaillen..

Auch dieses Jahr durfte der Vereinsausflug nicht fehlen. Am 13. 
August ging es mit dem Car nach Rust in den Europapark. 32 Teil-
nehmende konnten bei schönstem Wetter die Bahnen und sonstigen 
Attraktionen geniessen.

Möchten Sie das neue Jahr mit einem Training beginnen oder den 
Karatesport kennenlernen? Alle sind willkommen zum Neujahrstrai-
ning am 2. Januar 2024. Details und die Anmeldung sind auf  unserer 
Webseite www.kunshi.ch verfügbar. Dort finden Sie ausserdem In-
formationen zu unseren kompetenten Trainern und unseren Probe-
trainings (1 Monat gratis). 

Bei uns können Kinder ab der 1. Klasse teilnehmen. Nach oben 
gibt es keine Altersgrenze. Wir praktizieren das traditionelle Shoto-
kan Karate, das auch im höheren Alter erlernt und praktiziert wer-
den kann. Wir freuen uns, Sie an einem Probetraining oder am 2. Ja-
nuar begrüssen zu dürfen

 Robert Parolini, Präsident

Ikebana

In den vergangenen 53 Jahren hatte ich das Pri-
vileg, die Kunst des Ikebanas an viele Menschen 
weiterzugeben und meine Freude und Leiden-
schaft mit ihnen zu teilen. Einige meiner Schüle-
rinnen sind zu anderen Zielen aufgebrochen, ande-
re haben ihre Reise abgebrochen, während wieder 
andere mir treu geblieben und bis heute mit mir 
auf  dem wunderschönen Blumenweg sind.

Diese lange Ikebana-Reise war erfüllt von un-
vergesslichen Momenten, wunderbaren Erinne-
rungen und wertvollen Begegnungen. Ich bin zu-
tiefst dankbar für all diese kostbaren Augenblicke 
und für die Gelegenheit, die Schönheit des Ikeba-
na mit so vielen Menschen teilen zu dürfen. Mein 

Dank gilt allen, die mich auf  meiner Reise begleitet 
haben und immer noch begleiten – leider kann ich 
in diesem kurzen Bericht nicht alle namentlich er-
wähnen. Zum Schluss möchte ich meine Dankbar-
keit gegenüber drei Menschen aus meiner Heimat 
ausdrücken, die mich besonders inspiriert haben: 
Sadamasa-sensei aus Sera bei Hiroshima, der mich 
vor siebzig Jahren in die wunderschöne Kunst des 
Ikebana eingeführt hat, Iemoto Ikenobo Sen’ei, 
der das Ikebana in der Schweiz gefördert und mich 
stets unterstützt hat und meine langjährige Lehre-
rin Miura-sensei in Kyoto.   Suzue Rother-Nakaya
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J&S

Aktivriege

Jugiausflug

Aufgrund der unsicheren Wettervorhersa-
gen für den Samstag, 23. September 2023, kam 
das Alternativprogramm zum Zug. Wir mach-
ten uns zu 30igst auf  die Reise nach Wohlen AG. 

Turnfahrt

Später als in anderen Jahren gingen wir auf  die 
Turnfahrt. Das Warten hatte sich allerdings mehr 
als gelohnt, präsentierte sich die Natur doch in 
wunderschönen Herbstfarben und die Sonne half  
auch noch mit, dass die gelben, roten und oran-
genen Blätter der Bäume leuchteten.

Wir starteten mit der Wanderung in Weesen 
und wanderten dem Walensee entlang in Richtung 
Quinten. Bei der Mittagspause wurde die Gelegen-
heit genutzt, um ein erfrischendes Bad im doch 
eher kalten See zu nehmen. Die Reise wurde fort-
gesetzt immer weiter der Klippe entlang bis wir 
nach gut 4h wandern in Quinten ankamen und mit 
dem Boot nach Murg übersetzten.

Von dort aus folgten wir dem Kastanienweg, 
dieser führte uns allerdings wegen falscher Beschil-
derung und diverser Sturmschäden immer wieder in 
Sackgassen, so dass dieser Teil der Wanderung ein 
wenig länger dauerte als geplant. Die Sturmschä-

den schnitten uns später nochmals den Weg ab, also 
blieb uns nichts anderes übrig, als den Hang hoch-
zuklettern und den Weg auf  der Hauptstrasse fort-
zusetzen, um zur Unterkunft zu gelangen.

Wie es sich für einen Turnverein gehört, liessen 
wir den Abend in der «Turnhalle» der Unterkunft 
ausklingen.

Am Zweiten Tag stiessen zwei zusätzliche Wan-
derbegeisterte dazu und so machten wir uns zu 11. 
auf  den Römerweg welcher von Mühlehorn nach 
Näfels/Mollis führt. Immer wieder hatten wir ei-
ne herrliche Aussicht auf  die Churfirsten und den 
unter uns liegenden Walensee. Nur vom Römer-
weg selbst bekam man leider nicht so viel mit. Ein, 
zwei Infotafeln mehr wären noch schön gewesen.

Am Ziel angekommen gönnten wir uns noch 
ein erfrischendes Getränk für den Nachhauseweg 
und liessen so die eh schon vorherrschende gute 
Stimmung noch einmal aufleben. Adi Küng

STV Gebenstorf
www.stvgebenstorf.ch

Dort konnten wir uns in der Jump Factory aus-
toben. Es war für alle etwas dabei, Riesentram-
poline, Schnitzelgrube, Luftkissen, Ninja Warri-
or Parcours, Seilpark, Volleyball auf  den Tram-
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Plauschwettkampf

Wie letztes Jahr fand der Plauschwettkampf  
vom Badener Kreisturnverband in Untersig-
genthal statt. Der erste Posten hiess «Blindball». 
Die Kinder mussten einander einen Ball über eine 
Wand zuwerfen, wobei sie sich gegenseitig nicht 
sahen. Beim zweiten Posten «Kegelball» hiess es 
rein in den Jutesack, los hüpfen und die PET-Fla-
schen mit einem Ball umschiessen. Danach folgte 
direkt das «Insel hüpfen». Zwei Kinder mussten 
mit Hilfe von drei Harassen über eine Sandfläche 
kommen, ohne dabei den Sand zu berühren. Auf  
der Seifenbahn, dem vierten Posten, konnte man 
je nach Rutschweite mehr oder weniger Punkte 
sammeln. Beim «Pedaloslalom» musste zuerst ei-
ne Strecke mit dem Pedalo zurückgelegt werden, 
danach einen Slalom gerannt werden, eine Glocke 
in Schwingung gebracht werden und anschlies-
send ging es denselben Weg wieder zurück zum 
Start. Nach der Mittagspause folgte der Posten 
«Stafettenball». Hier musste eine Strecke inklusi-
ve Slalom auf  drei verschiedene Arten zurückge-
legt werden, nämlich rennend, mit einem Fussball 
und mit einem Unihockeyschläger und Uniho-
ckeyball. Weiter gings zum «Zielwurf». Mit einem 
Frisbee, einem Indiaca und einem Gummistie-
fel mussten die Kids werfen und dabei am besten 
den Sektor treffen, welcher am meisten Punkten 
gab. Zuletzt der «Wasserparcours», Ziel hier war 
es, möglichst wenig Wasser auf  einer Strecke mit 
verschiedenen Hindernissen zu verlieren, damit 
der Eimer am Ende mit möglichst viel Wasser ge-
füllt ist.

wir mussten den Bus um 15:29 Uhr in Waltensch-
wil erreichen. Just, als wir bei der Bushaltestelle an-
kamen, begann es auch noch zu Regnen. Wir waren 
alle froh, dass jetzt nur noch die Heimfahrt mit dem 
Bus bevorstand. Etwas müde und mit vielen tollen 
Erinnerungen kamen wir kurz vor fünf  wieder in 
Gebenstorf  an. Es war ein gelungener Ausflug ge-
meinsam mit der ganzen Jugendriege des STV Ge-
benstorf, schön dass ihr alle dabei wart. 

Nach dem Wettkampf  für die Kinder fand tra-
ditionellerweise der Leiterwettkampf  statt. Die 
verschiedenen Leiterteams traten in den Diszipli-
nen «Blindball», «Kegelball» und «Zielwurf» ge-
geneinander an.

Beim Rangverlesen durften gleich mehrere Teams 
vom STV Gebenstorf auf das Podest steigen.
U8: 2. Platz
U10: 5. Platz und 16. Platz
U12: 9. Platz
U16: 2. Platz und 3. Platz
Leiterteam: 3. Platz Svenja Wernli

polinen, usw. Nach zwei Stunden voller Action 
knurrte der Magen. Wir fanden ein gemütliches 
Plätzchen beim Schüwo Park direkt an der Bünz, 
wo wir unseren Lunch assen. Anschliessend ging 
es zu Fuss durch Wohlen und der Bünz entlang 
nach Waltenschwil. Nach dem Aufstieg zum Tier-
park Waltenschwil konnten wir Dammhirsche be-
obachten und zum Zvieri gab es für alle Muf-
fins. Viel Zeit blieb uns dort jedoch nicht, denn 

STV Gebenstorf
www.stvgebenstorf.ch
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Raiffeisenbank Wasserschloss

Unterriedenstrasse 1, 5412 Gebenstorf
wasserschloss@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/wasserschloss

Wenn Sie uns zu Ihrer 
ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die ganze 
Region.

Erfahren Sie mehr über Ihre Vorteile.
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Quartier-Talks im November

«Die ersten Treffen werden im ersten 
Quartal 2024 stattfinden und seitens 
der Fachkommission für Altersfragen 
begleitet.»

Alterspolitik in 5412

Die Fachkommission für Altersfragen hat im November 2023 die Seniorinnen und Senioren 
zu Gesprächsrunden in den verschiedenen Quartieren eingeladen. Die Haupthemen der 
Treffen waren die Mobilität und Vernetzung im Alter. Dass diese Themen die Bevölkerung 
über 60 Jahren bewegt, zeigte sich an den zahlreichen Anmeldungen sowie an den engagierten 
Diskussionen. 
Es zeigte sich aber, dass nicht in allen Quartieren die gleichen Bedürfnisse bestehen. Während 
im Geelig viel über die schwierig zu bewältigende Verkehrssituation bei den Einkaufläden 
gesprochen wurde, war in anderen Quartieren der Mangel an öffentlichen Verkehrsmitteln ein 
Hauptfokus. Diskutiert wurde, ob die bestehenden Buslinien genügen, ob es einen Quartier-
bus bräuchte oder ob ein Fahrdienst für Seniorinnen und Senioren aufgebaut werden muss. 
Auch besprochen wurden gefährliche Verkehrssituationen in den Quartieren, aber auch das 
Bedürfnis einfacher an Informationen der Gemeinde oder mit der Verwaltung und der Fach-
kommission für Altersfragen in Austausch zu gelangen wurde diskutiert. 
Gewisse der besprochenen Themen fallen in den Kompetenzbereich der Gemeindever-
waltung. Andere sind Sache des Kantons oder Privater. In vielen Themenbereichen ist die 
Gemeinde aber auf  die Mitwirkung der Bevölkerung angewiesen. Und deswegen wurden 
anlässlich der Quartier-Talks Quartier-Heldinnen und -Helden gesucht, die für die Interessen 
ihres Quartiers, in einer entsprechenden Interessengruppe zum Thema Mobilität und Vernet-
zung mitwirken möchten. Grosse Freude bereitete zu sehen, dass viele der Anwesenden sich 
vorstellen können, in einer solchen Interessengruppe mitzuarbeiten. 
Wenn Sie am Quartier-Talk nicht teilnehmen konnten, sich aber für die Mitwirkung in einer 
solchen Interessengruppe interessieren, dann melden Sie sich gerne bei Milena Peter unter 
056 201 94 37 oder per Mail an milena.peter@gebenstorf.ch 
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IHR KOMPETENTER PARTNER  
IN DER REGION

kueng-automobile.ch

AUTOHAUS KÜNG AG  
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 92

GARAGE KÜNG AG
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 60

AUTO-CENTER KÜNG AG 
WETTINGEN 
+41 56 426 26 36

AUTO-CENTER KÜNG AG  
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 55

Ihr Sanitär in der Region!
Umbau | Neubau | Service | Küchen-Umbauten
Silikonfugen | Badsanierung | Planung
Kundendienst | Heizungswartung | Boilerentkalkung

   OTI GmbH info@oti-gmbh      
   Landstrasse 119 www.oti-gmbh.ch
   5412 Gebenstorf  056 225 01 01
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Aktivitäten im Dorf

 

 
 
Wir öffnen 2024 unsere Türen  
am 19. Januar, 22. März und 
30. April - Details zum Programm 
folgen demnächst! 
 

 
 

 

Pro Senectute Essen 2024 
Rest. Frohsinn Rest. Cherne 

25. Januar 24  29. Februar 24 

28. März 24 25. April 24 

30. Mai 24 27. Juni 24 

25. Juli 24 29. August 24     

26. September 24   31. Oktober 24                             

28. November 24 19. Dezember 24 

Abmeldung:  
Montagabend, ab 18.00h über Tel. 056 406 26 67

17



Aktivitäten im Dorf

 

 

vitaswiss - Sektion Brugg und Umgebung 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit! 
Unter dem Motto Gemeinsam statt einsam laden wir Frauen und Männer ein, um bei uns mitzu-
machen. 
 
 
Unser Angebot 
➢ 3 kostenlose Schnupperlektionen 
➢ moderater Jahresbeitrag, ca CHF 7.50 pro Std 
➢ Attraktives und abwechslungsreiches Gymnastikprogramm für Frauen und Männer 
➢ gut ausgebildete und motivierte Leiterinnen 
➢ Power für Körper, Geist und Seele 
➢ Atem– und Dehnübungen, Stärkung Beckenboden, Bauch- und Rückenmuskulatur 
➢ Förderung Koordination, Kraft, Gleichgewicht, Sicher gehen, Gedächtnis 
➢ Elemente aus Yoga, Pilates, Zumba, Tänze 
➢ keine Verpflichtungen 
 

BRUGG      GEBENSTORF 
Turnhalle Schützenmatt     Merkzweckhalle Brühl (Brühlstrasse 4) 
Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr    Montag 18.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.45 – 18.45 Uhr   Gemeindesaal (Unterriedenstarsse 2) 
Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr   Dienstag 13.30 – 14.30 Uhr 
 
Wöchentliche Lektionen, ohne Schulferien und Feiertage. 
 
Jahresprogramm 
https://vitaswiss.ch/kanton_aargau 
 
 
Kontakt & Info 
Präsidentin 
Jolanda Vogel 
Zollstrasse 1 
5412 Gebenstorf 056 223 44 45 vogel.5@bluewin.ch / www.vitaswsiss.ch 
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Aktivitäten im Dorf

     10. Februar 

Kinderfasnacht  

Riesen Zirkus 
Infos: 

Nummernausgabe für Masken ab 13:15  
   beim Volg 

Umzug-Start beim Volg 14:14  
Gratis Zvieri für die maskierten Kinder 
Maskenprämierung 
Gumpiburg  
Schmalzpicker-Bar 
Guggenmusik                         
Grillstand                          
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Aktivitäten im Dorf

„Geschichten erzählen“...  
Neujahrskonzerte in Gebenstorf! 
Gibt es etwas Schöneres, als das neue Jahr mit Musik zu beginnen? 
Nach der Silvesterfeier erwartet das Publikum am Neujahrstag und in 
der Wiederholung am darauffolgenden Sonntag ein Feuerwerk fest-
licher Musik. Traditionell begrüßen die rund 50 Musiker des BOG das 
neue Jahr mit einem bunten Strauss Musik aus Bekanntem und Neu-
em, aus Bewährtem und Ungewöhnlichem, aus grossen Klängen und 
feinem Spiel. Wir erzählen Geschichten! Als Eröffnung steht die Ou-
vertüre zur Oper „Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdinck auf 
dem Programm. Diese Oper gehört zum häufig gespielten Repertoire 
vieler Opernhäuser und wird besonders häufig in der Adventszeit auf-
geführt. 
An den Neujahrskonzerten darf auch wieder ein virtuoser Solist mit 
dem BOG konzertieren. Der Cellist Alexander Kionke, welcher regel-
mässig im BOG mitspielt, wird beim 1. Cello-Konzert von Camille 
Saint-Saëns brillieren, begleitet vom Orchester unter der Leitung von 
Joachim Pfläging. Das Werk wird in einer neuen Bearbeitung für Blas-
orchester von Simon Schewiller gespielt, Sie erleben somit eine echte 
Uraufführung! 
„Die Moldau“, oder tschechisch: Vltava, zeichnet den Lauf des gleich-
namigen Flusses nach und gehört zu den berühmtesten Werken der 
Programmmusik. Lassen Sie sich von den Klängen und Geschichten 
dieses Flusses verzaubern! 
Weiter wird das BOG mit Melodien aus „Porgy and Bess“ in der MZH 
Brühl auch rassig-jazzige Klänge erzeugen. In den 1930er-Jahren von 
George Gershwin komponiert, bildet dieses Werk mit seinen eingän-
gigen, populären Melodien einen weiteren Höhepunkt im Programm, 
bevor das Orchester dann mit der Filmmusik von „The Wizard of Oz“ 
noch eine weitere musikalische Silvesterrakete zünden wird. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Neujahrskonzerte mit anschliessendem Apéro 
Montag, 1. Januar 2024, 17.00 Uhr, MZH Brühl Gebenstorf 

Sonntag, 7. Januar 2024, 17.00 Uhr, MZH Brühl Gebenstorf 
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unser        Verein   mitenand läbe    

mit seinem Ziel: 

die Integration der verschiedenen Generationen 
bestehend aus 

            

Projektgruppe           Spielnachmittag                Bibliothek  
MO 14.00 – 16.00          DI  14.00 – 17.00             Mi + SA  10.00 – 11.45 
 

                                                 
   Kaffeestube offen bei Spielnachmittag und Bibliothekzeiten 

 

orientiert sich neu 
  sucht daher Vorstandsmitglieder 

 
Intresse geweckt?    zum  mitenand  lebändigs Läbe gstalte 
 
Bitte melde Dich           
 

Verein mitenand läbe            
Dorfstrasse 6               https:// Verein mitenand läbe.ch       
5412 Gebenstorf                         Kontaktformular 
 

Das sind wir...
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Das sind wir...
Das sind wir. . . 

Wir suchen dich……….. 
Unterstützung für das OK Weihnachtsmarkt.  
Jedes Jahr findet unser traditioneller Weihnachtsmarkt auf dem Cherneplatz statt. 
Ein aufgestelltes OK organisiert diesen Anlass auf freiwilliger Basis. Es gilt unter an-
derem Teilnehmende, Interessierte sowie Sponsorinnen und Sponsoren anzuschrei-
ben, Bewilligungen einzuholen, Standpläne zu erstellen und noch einiges mehr. 
Daraus ergibt sich jedes Jahr ein toller Markt mit vielen einzigartigen Eindrücken.  
Nun ist es Zeit! Ein Wechsel steht an und unser OK soll wieder grösser werden. 

Hättest du Lust uns zu unterstützen, einen tollen Anlass im Dorf für’s Dorf mit 
zu organisieren?  

Dann bist du bei uns richtig. Melde dich bei Jolanda Vogel 056 223 44 45. 

Wir freuen uns auf dich! 
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Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 
Telefon: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
www.wernli-petersberg.ch 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Landwirtschaftliche Lohnarbeiten 
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kurz und knapp...

Heinrich Forster
Wo wohnen Sie? 
1952 sind meine Eltern mit uns sechs 
Kindern von Kirchdorf  nach Gebenstorf  
in den Geelig (Papageienviertel) gezogen. 
1969 heiratete ich Elfriede Häfeli, gleich-
zeitig verlegten wir unseren Wohnsitz nach 
Volketswil ZH, 6 Jahre später kehrten wir 
zurück nach Gebenstorf  ins Elternhaus 
von Elfriede. Seither leben wir hier an der 
Hinterrebenstrasse.

Berufliche Laufbahn? 
Nach der Schulzeit in Gebenstorf  und Turgi 
absolvierte ich die Lehre als Hochbauzeich-
ner in Baden, anschliessend  folgte das Ar-
chitekturstudium an der HTL (heute FH) in 
Windisch. Ab 1968 arbeitete ich als Architekt 
in Architekturbüros in Zürich, ab 1980 in 
Baden bei der NOK als Chef  Bauleitungen 
in der Hochbauabteilung. Pensioniert wurde 
ich 2007 nach 14 Jahren als Hauptabteilungs-
leiter beim Umwelt- und Gesundheitsamt der 
Stadt Zürich.

Warum Gebenstorf?  
Im Geelig verbrachte ich eine glückliche, prä- 
gende Jugendzeit mit viel Platz. Das Papa-
geienviertel hat bis heute einen grosszügigen 
Innenpark. Zudem war das Geeligfeld noch 
nicht überbaut, ideal zum Drachensteigen 
lassen. Gebenstorf  war damals am Beginn einer 
tollen Entwicklung und hat ein wunderschönes 
Naherholungsgebiet, deshalb der Wechsel von 
Zürich nach Gebenstorf. Auch wünschten wir 
uns da Wohnsitz zu haben, wo unsere 3 Kinder 
aufwachsen und ohne Ortswechsel zur Schule 
gehen konnten. 

Herr Müller wünschte sich ein Interview mit 
Herrn Heinrich Forster.

Hobbies: Gartenpflege, 
Kirchenchor, Betreuung der 
fünf  Enkelkinder, Wandern

Besonderes? 
In der Gemeinde habe ich mich ab 1978 
bis 1993 im Gemeinderat engagiert, 
davon 2 Jahre Viceammann und 12 Jahre 
Gemeindeammann. Ein wichtiges Projekt 
war die Einführung der RVBW  1988 
(Ablösung Postbus). 10 Jahre dauerten 
die Verhandlungen. Auch die Realisierung 
der Überbauung Cherne mit Dorfplatz 
sowie die umfassende Neugestaltung der 
Ortsplanung waren wichtige, herausfor-
dernde Entwicklungsphasen für unser 
Dorf. Gebenstorf  hat sich in dieser Zeit 
enorm entwickelt. Es war für mich ein in-
tensiver und spannender Lebensabschnitt. 
Glücklicherweise konnte ich zuhause 
jederzeit auf  die Unterstützung meiner 
Frau zählen. 1998 wurde ich als Verwal-
tungsratspräsident der Raiffeisenbank Ge-
benstorf/Turgi (heute RB Wasserschloss) 
gewählt. Nach 16 Jahren habe ich das 
Amt jüngeren Kräften übergeben. Seither 
engagiere ich mich mit Elfriede für unsere 
Enkelkinder, den Garten und zusammen 
geniessen wir unsere Freizeit. 

Wunsch?
Gebenstorf  soll eine eigenständige 
Gemeinde bleiben und dass unsere 
schöne Schweiz lebenswert bleibt.

Wen möchten Sie kurz und knapp 
befragen?
Frau Hilde Seibert, engagiert im Dorf

Wir danken Herrn Forster für das 
Interview

Heinrich Forster
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Der CHERNE in Gebenstor f ist ein 
kulinarisches Trio: Das Restaurant, 
der hochwertige Delikatessen-
Shop und das zugehörige Bistro 
ergänzen sich einzigar tig. Der 
CHERNE wird mit einem sozialen 
Arbeitskonzept der TRINAMO AG 
geführt.

RESTAUR A NT CHERNE
DO RFSTR ASSE 4
5 412 G EBENSTO RF

INFO@CHERNE.CH
0 5 6 201 70 70
CHERNE.CH

Aussenraumgestaltung
  Gartengestaltung & Pflege
   Wassergarten & Schwimmteich

5413 Birmenstorf       .      Tel. 056 223 19 94        .       fellmann-gartenbau.ch

Fellmann Gartenbau Ins145x41.indd   1 22.01.20   12:1426



Aktuelles aus dem Gemeindehaus

Aus der Rathausstube

Betriebsoptimierung Energiebuchhaltung 
Schulanlagen Brühl 
Über die Schulanlage Brühl führte die IBB 
Energie AG in Zusammenarbeit mit der DM 
Energieberatung AG eine Analyse der thermischen 
Solaranlage durch. Der Fokus dieser Analyse 
lag auf der thermischen Solaranlage. Ziel ist 
es, in Zusammenarbeit mit der Abteilung Bau 
und Planung den Betrieb der Schulhäuser zu 
optimieren und eine übersichtliche Aufteilung der 
Verbräuche zu erarbeiten (Energiebuchhaltung), 
inklusive vereinfachter grafischer Darstellung der 
Hydraulik des Systems. Die Schulanlage Brühl hat 
sich inzwischen über viele Jahre zu einem grossen 
Areal von verschiedenen Schulgebäuden mit 
unterschiedlichen Ausbaustandards entwickelt. 
Jedes dieser Gebäude wird von der zentralen 
Heizung (Standort Brühl 2) mit Wärme beliefert. 
Dies führt zu einer Komplexität bezüglich 
optimaler Raumtemperatur-Regulierung. Die 
einzelnen Schulzimmer erreichen teilweise 
hohe Innentemperaturen, welche sich schwer 
resp. nicht regulieren lassen. In einer zu 
erstellenden Energiebuchhaltung werden 
regelmässig die wichtigsten Verbräuche erfasst, 
Kennzahlen gebildet und grafisch dargestellt, 
um die Entwicklung der Energieverbräuche zu 
verfolgen. Mit diesem Monitoring-System können 
Verbrauchsabweichungen rasch detektiert und 
Gegenmassnahmen ergriffen werden. Es sollen 
die grössten Verbraucher (Lüftung, Heizung) 
erfasst und Massnahmen zur Betriebsoptimierung 
vorgeschlagen werden. Der Gemeinderat hat 
den Auftrag für die Betriebsoptimierung und 
Energiebuchhaltung bei der Schulanlage Brühl der 
Firma DM Energieberatung AG Brugg erteilt.

Kündigung Yannis Rohner als Forstwart
Mit grossem Bedauern hat der Gemeinderat von 
der Kündigung von Yannis Rohner als Forstwart 
Kenntnis genommen. Yannis Rohner trat am 1. 
Mai 2013 in die Dienste der Gemeinde ein. Nach 
mehr als 10 Jahren verlässt er uns auf eigenen 
Wunsch per Ende Januar 2024, um sich einer 

neuen Herausforderung zu stellen. Wir wünschen 
ihm für die private und berufliche Zukunft alles 
Gute und danken ihm auf diesem Weg für die stets 
gute Zusammenarbeit.

Prämienverbilligung 2024 
Im September 2023 erfolgte der automatische 
Codeversand der Sozialversicherung Aargau (SVA) 
an Personen mit einem möglichen Anspruch 
auf Prämienverbilligung. Der Code ist für das 
Onlineverfahren nötig und nur sechs Wochen 
gültig, danach muss ein neuer bestellt werden. Ab 
Oktober 2023 können Personen, die bis dahin 
keinen Code erhalten haben und einen Anspruch 
auf Prämienverbilligung vermuten, direkt über die 
Website www.svaag.ch/pv einen Code bestellen. 
Bis spätestens 31. Dezember 2023 kann ein Antrag 
auf Prämienverbilligung 2024 gestellt werden. 
Danach ist die Frist abgelaufen. Informationen 
erhalten Sie bei der Gemeindezweigstelle SVA 
oder direkt bei der Sozialversicherung Aargau 
(SVA).

Beglaubigung von Unterschriften und Kopien 
Bei der Gemeindekanzlei können Sie Ihre 
Unterschrift oder die Echtheit von Kopien 
beglaubigen lassen. Eine Unterschrift kann nur 
beglaubigt werden, wenn sie in Anwesenheit der 
zuständigen Amtsperson zu Papier gebracht wird 
oder wenn die Person erklärt, die vorliegende 
Unterschrift stamme von ihr. Es muss ein 
amtliches Ausweispapier (ID, Pass usw.) vorgelegt 
werden. Fotokopien werden beglaubigt, wenn 
das Original ebenfalls vorliegt. Bitte beachten Sie, 
dass die Beglaubigungen gebührenpflichtig sind 
und vereinbaren Sie am besten einen Termin zur 
Beglaubigung von Unterschriften und Kopien, 
damit eine berechtigte Person vor Ort ist (Tel. 056 
201 94 00 oder gemeindekanzlei@gebenstorf.ch).
Zählerablesung 
Die Ableserinnen und Ableser der IBB Brugg 
AG sind vom 1. Dezember 2023 bis 20. Januar 
2024 unterwegs, um im Kundengebiet die Zähler 
abzulesen. 
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Die Ablesungen erfolgen Montag bis Freitag 
tagsüber und während den frühen Abendstunden, 
samstags nur tagsüber. Bitte ermöglichen Sie uns 
den Zugang zum Strom-, Wasser- oder Gaszähler. 
Beachten Sie, dass sich die Mitarbeitenden der 
IBB ausweisen können. Es ist auch möglich, die 
Zählerstände selbst abzulesen. Eine Anleitung und 
das Meldeformular finden Sie unter www.ibbrugg.
ch/zaehlerstand.

Regionales Brennholz vom Förster – Ein 
Volltreffer 
Sie brauchen Brennholz für ein gemütliches Feuer 
oder zum Bräteln? Dann sind Sie hier genau 
richtig. Regionales Brennholz kann entweder in 
Kleinmengen direkt abgeholt oder auf Bestellung 
geliefert werden. Ab sofort kann beim Forstbetrieb 
Gebenstorf Brennholz trocken in Kleinmengen 
abgeholt werden. Wir bieten Brennholz, Buche 
trocken 33cm an. Brennholz möglichst lokal zu 
verwenden, bietet unübertreffbare ökologische 
Vorteile. Die Transportwege werden kurzgehalten 
und Wertschöpfung bleibt lokal in der Gemeinde. 
Der Forstbetrieb erntet das Holz im Wald vor 
Ihrer Haustür und Sie können es direkt um 
die Ecke beziehen. Direkter ist kaum möglich. 
Regionales Brennholz besticht somit durch hohe 
Qualität und beste Energiebilanz. Was soll es 
sein, eine Brennholzkiste zum Abholen oder eine 
grössere Bestellung? Eine Schachtel Brennholz 
kostet Fr. 12.00, beinhaltet Buchenholz trocken, 33 
cm Länge, ca. 15 Kilo-gramm plus Anfeuerholz. 
Der Verkaufsstand, Selbstbedienung, befindet sich 
an der der Wiesenstrasse 20 Gebenstorf, beim 
Entsorgungsplatz der Gemeinde. Die Zahlung 
kann mit Bargeld oder mit Twint erfolgen.

Neuer Imagefilm über Gebenstorf 
Ein besonderer Ort, wo sich Aare, Reuss 
und Limmat grüssen – es gäbigs Dorf im 
Wasserschloss – unser Gebenstorf. Doch was 
macht es so besonders? Das zeigt der neue 
Imagefilm über Gebenstorf, welcher unter www.
gebenstorf.ch/de/film aufgerufen werden kann.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern 
Die Anwohner an öffentlichen Strassen, Wegen 
und Trottoirs werden ersucht, ihre Bäume und 
Sträucher vorschriftsgemäss zurückzuschneiden (§ 
109 BauG). Folgende Mindestvorschriften sind aus 
Sicherheitsgründen jederzeit einzuhalten: 
•  Der Rückschnitt hat bis mindestens auf die 

Grundstückgrenze zu erfolgen. 
•  Über Trottoirs und Fusswegen muss der 

Strassenraum bis auf 2.50 m, über Fahrstrassen 
bis auf 4.50 m Höhe freigehalten werden. 

•  An Einmündungen und Strassenverzweigungen 
muss ein sichtfreier Raum zwischen einer Höhe 
von 80 cm und 3 m gewährleistet sein. Einzelne, 
die Sicht nicht hemmende Bäume, Stangen 
und Masten innerhalb der Sichtzonen sind 
zugelassen. 

•  Überhängende oder bodendeckende Pflanzen 
sind von Rand- und Wassersteinen zu beseitigen, 
damit die Reinigungsarbeiten nicht behindert 
werden. 

•  Verkehrssignale, Hydranten und Strassenlampen 
sind frei zugänglich und sichtbar zu halten. 

Die Rückschnittarbeiten sind zwingend notwendig, 
um 
•  die Sicht für alle Verkehrsteilnehmer zu 

gewährleisten. Sichtbehinderungen sind immer 
wieder Ursache für Unfälle, 

•  die Durchfahrt für die Kehrichtabfuhr und 
weitere Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, 

•  die Reinigungsarbeiten nicht zu behindern, z.B. 
bei über Randsteine hängenden Sträucher und 
Bodendecker, 

•  die Schneeräumung sicherzustellen. 

Sind diese Mindestvorschriften nicht eingehalten 
und ergibt sich aus diesem gesetzeswidrigen 
Zustand eine Gefahr für die Verkehrsteilnehmer, 
so kann der Gemeinderat für die Durchsetzung 
der Anordnung sorgen (Art. 58 OR). Der 

Aus der Rathausstube
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Aus der Rathausstube

Termine öffentliche Anlässe 2024

Neujahrsapéro Mittwoch, 3. Januar 2024, ab 18.00 Uhr, Gemeindesaal

Öffentlicher Waldarbeitstag Samstag, 23. März 2024, 08.00 Uhr

INForum Frühling Dienstag, 14. Mai 2024, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl

Rechnungsgemeindeversammlung Donnerstag, 13. Juni 2024, 19.30 Uhr, MZH Brühl

Bundesfeier Donnerstag, 1. August 2024, 18.00 Uhr

Gäbifäscht Freitag bis Sonntag, 23. bis 25. August 2024

Öffentlicher Waldumgang Samstag, 21. September 2024

INForum Herbst Dienstag, 15. Oktober 2024, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl

Budgetgemeindeversammlung Donnerstag, 28. November 2024, 19.30 Uhr, MZH Brühl

Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen
Abstimmungssonntage Sonntag, 3. März 2024
  Sonntag, 9. Juni 2024
  Sonntag, 22. September 2024
  Sonntag, 24. November 2024

Weihnachtsbaumverkauf 2024 beim Werkhof Wiesenstrasse 
Samstag, 16. Dezember 2023, 09.00 – 11.00 Uhr
Montag bis Mittwoch, 18. – 20. Dezember 2023, 10.00 – 12.00 Uhr

Statistik der Wohnbevölkerung Gebenstorf 
 Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner 
 per 01.11.2016 per 31.10.2017 

Schweizer 3692  3794 + 102 
Ausländer 1448  1442 - 6 
Total 5140  5236 +  96 
(ohne Kurz- und Wochenaufenthalter und Grenzgänger) 
 
Mutationen 
 Schweizer  Ausländer Total 

Zuzüge    von 01.11.16 – 31.10.17 296 198 494 
Wegzüge von 01.11.16 – 31.10.17 231 195 426 
 
 
Termine öffentliche Anlässe 2018 
Der Gemeinderat hat folgende Termine für die öffentlichen Anlässe pro 2018 als verbindlich 
erklärt: 
 
Neujahrsapéro   Mittwoch, 3. Januar 2018, 18.30 Uhr, Gemeindesaal 
 
Öffentlicher Waldarbeitstag  Samstag, 24. März 2018, 08.00 Uhr 
 
INForum    Dienstag, 15. Mai 2018, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Rechnungsgemeinde   Donnerstag, 14. Juni 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
Bundesfeier    Mittwoch, 1. August 2018, ab 18 Uhr, Schulanlage  
                                                Vogelsang 
 
Öffentlicher Waldumgang  Samstag, 22. September 2018, ganztags 
 
INForum    Dienstag, 30. Oktober 2018, 19 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Budgetgemeinde   Donnerstag, 29. November 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
 
Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen 
Abstimmungssonntage 4. März 2018 

10. Juni 2018 
23. September 2018 
25. November 2018 

 

Frohe Festtage
Gemeinderat und Gemeindepersonal  
wünschen der Bevölkerung frohe und 
besinnliche Festtage und zum Jahres-
wechsel alles Gute. Bleiben Sie gesund.

Gemeinderat dankt der Bevölkerung, welche ihren 
Beitrag zur Verkehrssicherheit leisten. Bei Fragen 

gibt die Abteilung Bau und Planung, Tel. 056 201 
94 50, gerne weitere Auskünfte.
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Parolini & Co. 
Gipser – Maler 
Dorfstrasse 31, 5412 Gebenstorf 
Tel.     056 – 493 13 58 
Mob.  079 – 340 26 93 kontakt@parolini-gipser.ch 

                   www.parolini-gipser.ch 
 ANBAU – UMBAU - RENOVATIONEN – SANIERUNG 

Gipserarbeiten – Trockenbau –Isolationen –  Malerarbeiten 

Reparaturen • Service • Glasbruch

Brühlstrasse 20 
5412 Gebenstorf

Fenster in Holz • Holz-Metall • Kunststoff
Rolladen • Storen • Fensterläden • Insektenschutz www.schumacher-fenster.ch
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Redaktion:
Meret Braun
Sepp Meier 
Adriana Schlegel

Schulleitung:
René Keller
Telefon 056 201 70 52
Sprechstunden während
Öffnungszeiten (siehe unten) 
oder nach Vereinbarung

Schulsekretariat:
Karin Stuber
Françoise Baratte
Telefon 056 201 70 51
Fax 056 201 70 44

Büro-Öffnungszeiten 
Schulleitung und Sekretariat:
Montag und Dienstag:
13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
9.00 bis 12.15 Uhr
Freitag geschlossen
Für Schülerinnen und Schüler:
Montag bis Donnerstag:
9.55 bis 10.15 Uhr
Andere Termine
nach Vereinbarung
Erreichbarkeit per Telefon:
Montag bis Donnerstag:
8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: Telefon nicht bedient 

Aus unserer Schule
Waldtage Kindergarten und 
Unterstufe
Wenn scharenweise Kinder durchs Dorf Richtung Gebenstorfer 
Horn und Schwabenberg ziehen, dann ist der traditionelle Waldtag 
angesagt. Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen verbringen die «grossen» 
Kindergartenkinder zusammen mit den Schülerinnen und Schülern 
der 1.-3. Primar den Tag mit Spielen im Wald. Bereits Tage im 
voraus ist die Spannung, die Vorfreude zu spüren. Viele Kinder aus 
dem Kindergarten freuen sich darauf, ihre ehemaligen «Gschpänli» 
wiedersehen zu dürfen. Und die allermeisten freuen sich aufs 
Lagerfeuer, die gebratenen Würste, das Schlangenbrot oder die 
Marshmallows. 
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Aus unserer Schule

Der Weg hinauf ist lang und anstrengend, aber 
sobald die Kinder oben angekommen sind, ist 
davon nichts mehr zu sehen oder zu spüren, da 
werden ungeahnte Energien frei gesetzt, da 
wird gerannt, geklettert, Holz für den Hüttenbau 
geschleppt. 
Und dann wird es Zeit für die grosse «Braterei»: 
Würste und Würstchen in unglaublicher 
Vielfalt und in grossen Mengen, auf dem Grillrost 
oder an einem eiligst beschafften Stecken, 
warten darauf, gar zu werden. Wo ist meine 
Wurst, welche Wurst gehört wem, ist meine 
Wurst schon gut so? Die Lehrerinnen sind 
gefordert wie selten, bleiben aber ruhig, behalten 
den Überblick im grossen Gedränge rund um die 
Feuerstellen. 
Der Wald bietet den Kindern unglaublich viele 
Lerngelegenheiten. Wie soll die Hütte gebaut 
werden? Woher holen wir das Baumaterial? Wie 
komme ich hinauf auf diesen Baum? Wie 
spitze ich meinen Brätlistecken an? Wohin muss 
ich stehen, damit mir der Wind nicht den 
Rauch ins Gesicht bläst? Was versteckt sich in 
diesem Loch? Da wird ausprobiert, getüftelt, 
diskutiert. Da werden Lösungen gefunden, 
meistens gemeinsam. Und es geht äusserst 

friedlich zu und her. Der Waldtag ist nicht nur 
toll und macht Spass, er ist auch wertvoll für 
das Lernen der Kinder. Eigentlich müsste es ganz 
viele Waldtage geben, und Wiesentage, und 
Wassertage, und… 
Den Lehrerinnen und den Samariterinnen, die die 
Waldtage möglich machen, gebührt ein 
grosses Dankeschön.
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Aus unserer Schule

Der Sporttag der Mittelstufe fand dieses Jahr im 
Wald statt. In einem Geländespiel sammelten die 
Kinder gruppenweise Punkte, indem sie Ballone 
transportierten, Goldnuggets sammelten, Missionen 
erfüllten und dabei den Räubern auswichen. Nach 
dem Mittagessen am Feuer machte sich die gut 
gelaunte Schar wieder zurück ins Dorf.

Waldsporttag Mittelstufe
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Aus unserer Schule

Wir sind nach Gebenstorf zurückgewandert. Mir hat es sehr gefallen, weil ich nicht in die Schule musste und 
meinen Kräften freien Lauf geben konnte. Mir hat die Wanderung selbst sehr gut gefallen. Ich habe sehr viel 
gesehen und gelernt. 
Nämlich, dass ich die Natur unterschätzt habe uns sie in Wirklichkeit noch viel schöner ist. Ich hatte sehr 
viel Spass und auch Freude daran. Und ich war froh, dass ich auch mal aus Gebenstorf raus konnte. Auch 
dass ich mit meinen Freunden fast einen ganzen Tag lang verbringen konnte. Aber am Besten hat es mir 
gefallen, als wir wieder zurück waren. Aber es war ein sehr schöner Tag. Ich hoffe, dass wir wieder so ein 
Wandertag machen. 
Wir gingen zuerst mit dem Bus an unseren Startort. Die Busfahrt war ca. 25 – 30 Minuten. Am Anfang war 
es gemütlich, doch dann wurde es immer anstrengender. Wir machten zwischendurch kleine Pausen. Weil 
wir manchmal den Hügel hochlaufen mussten und das war anstrengend, Wir haben 4 Stunden gelaufen bis 
zur grossen Pause. Wir hatten Feuer, darum konnten wir bräteln. Wir waren an einem Park für die Skaters 
und Velofahrer glaube ich. Wir machten alle in Grüppchen Pause, also hatte jeder seine eigene Gruppe. 
Nach einer Stunde Pause liefen wir weiter. Diesmal waren die Wege viel schlimmer, mit vielen kleinen und 
manchmal auch grossen Steinen. Wir kamen in die Schule und haben eine Glace bekommen und nach 15 
Minuten haben wir uns verabschiedet von unserem Lehrer/in und wir konnten nach Hause gehen. Ich finde 
es war gut, aber auch anstrengend. 
Als alles erstes haben wir eine Extra Bus genommen, der uns bis nach Gnadenthal führte. Dann sind 
wir durch einen Wald gegangen in Stetten. Als wir in Mellingen angekommen sind, haben wir eine Pause 
gemacht. Danach sind wir weitergelaufen. Leider sind wir dann einen Weg gegangen, der zu einem Fluss 
führte, dann mussten wir zurückkehren. Das hat uns Zeit verschwendet. Danach haben wir den richtigen 
Weg genommen. Dann sind wir in Birmenstorf angekommen und haben ein Feuer gemacht. Jeder konnte 
dort bräteln was er wollte. Als wir fertig waren, sind wir weiter gelaufen bis Gebenstorf.

Wandertag
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Aus unserer Schule

Rätsel   

Welches Wort passt nicht in die Reihe? 
Lanne, Cuche, Minde, Fiche, Bhorn 
 
 
Welche Zahlen kommen als nächste? 
5, 10, 20, 50, 100, ?, ? 
 
 
Welches Wort passt nicht in die Reihe? 
Hockey, Fuss, Hand, Volley, Kopf, Medizin 
 
 
Der russische Kaviar-Produzent Oleg Rebrov und seine Frau Olga Rebrova 
veranstalten eine Schlemmerparty, bei der ihre Freunde so viele leckere Fisch-
Häppchen vorgesetzt bekommen, bis sie nur noch Schwarz sehen. Ihre Freunde 
kommen entweder als Pärchen oder allein. Die Herren begrüssen sich jeweils per 
Handschlag. Herren und Damen mit einem Küsschen, ebenso die Damen unter sich. 
Nach einer Stunde wurden sechs Handschläge und zwölf Küsschen ausgetauscht. 
Wie viele Leute sind schon auf der Party? Und wie viele davon kamen allein? 
 

Rätsel

Witze

Im Naturkundeunterricht fragt die Lehrerin: «Was passiert, wenn ein 

Mensch in die Badewanne steigt, die bis zuoberst mit Wasser gefüllt 

ist?» - «Das Telefon läutet!»

«Wer war Kolumbus?» - «Ein Vogel.» - «Wie kommst du darauf?» - «Im Lesebuch steht eine Geschichte:  Das Ei des Kolumbus.» 

Herbert kommt mit dem Zeugnis nach Hause. Der Vater  

steht erwartungsvoll auf. Herbert meint: 

«Bleib ruhig sitzen Vater, ich tu es nämlich auch!»
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Aus unserer Schule

Auflösung Rätsel

Rätsel Lösungen 
 
[upside down drucken] 
 
Lanne. Wenn ihr jeweils den ersten Buchstaben des Wortes durch den Buchstaben 
ersetzt, der im Alphabet davor kommt, erhaltet ihr die Namen von Bäumen. Aus 
Lanne wird jedoch bloss Kanne. 
 
200, 500. Die Zahlen geben die Rappenbeträge von Münzen an. Nach dem 1- 
Franken Stück (100 Rappen) folgen das 2- Franken- und das  5- Franken Stück. 
 
Hockey. An alle anderen Wörter kann man „ball“ anhängen. 
 
Der erste Herr, der die Party betritt, grüsst den Gastgeber mit einem Handschlag. 
Der zweite Gast grüsst zwei Herren, der dritte drei. Bei sechs Handschlägen sind 
folglich vier Herren da. Frau Rebrova hat alle drei männlichen Gäste mit Küssen 
begrüsst, also bleiben noch neun Küsse. Die zweite Dame küsst, sofern sie in 
Begleitung kommt, die drei fremden Herren und die Gastgeberin (macht vier Küsse), 
die dritte Dame (in Begleitung), die drei fremden Herren und die zwei Damen (fünf 
Küsse). Zusammen ergibt das zwölf Küsse. Also sind drei Paare und ein einzelner 
Herr da. 
 

 

Im Rechenunterricht: »Um 3 Uhr 

marschiert dein Vater in Frauenfeld los, 

Richtung Winterthur. Pro Stunde legt er 

4 Kilometer zurück. Nach 30 Minuten 

startet dein Onkel. Er legt aber pro 

Stunde 5 Kilometer zurück. Wo holt dein 

Onkel deinen Vater 

ein?» «Im nächsten Gasthaus!»

In der Klasse sind Zwillinge. Der Lehrer erklärt seiner Klasse: „Zwillinge sehen einander 
nicht nur unwahrscheinlich ähnlich, es passiert ihnen auch oft genau dasselbe.“ 

„Stimmt!“, ruft einer der Zwillinge, „gestern haben wir beide ein Geschwisterchen bekommen!“

Im Rechenunterricht fragt die Lehrerin:  
«Wie hoch ist unsere Schule? Schätzt!»   
«Etwa 1,20 Meter.» «Erklär uns, was du  
überlegt hast». «Ich bin etwa 1,40 Meter  
gross, und die Schule steht mir bis zum  

Hals, das macht etwa 1,20 Meter.»

Der Lehrer warnt die Schüler und Schülerinnen: «Wer zu spät kommt, muss künftig 10 Rappen bezahlen.» Ab sofort kommt niemand mehr zu spät ausser Peter, der fast täglich 10 Rappen bezahlen muss. Am Freitag hat er wieder Verspätung 
und bringt 

60 Rappen mit: «Da ist noch der Vorschuss für die nächste Woche 
dabei.»
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Badminton Club 
Schödler Marcel
Eichliweg 2a
5103 Möriken
079 635 84 38
ms@apdaddimat.ch
www.bcgebenstorf.ch

BOG Blasorchester Gebenstorf
Ehrler David
Limmatstrasse 112
5300 Turgi
david.ehrler@gmx.ch 
www.bogebenstorf.ch

Boxschule 
Stalder Pascal
Lauffohrstrasse 7
5412 Vogelsang
079 381 06 67
boxschulegebi@gmail.com 
boxschule-gebenstorf.ch 

Dorfgebet
Schaber Mechthild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch

EHC Vogelsang (1948)
Limmatstrasse 37
5412 Vogelsang
079 644 22 61  
kontakt@ehcvogelsang.ch 

ElternGruppeGebenstorf  (EGG)
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52  
elterngruppe-5412@gmx.ch

European Wolf  Dog Asscociation
Wiedemeier Ernst 
Geisslistrasse 7
5412 Gebenstorf
077 499 97 26  
ernst.wiedemeier@wolfdog.ch 
www.wolfdog.ch

Familiengarten-Verein
Odermatt Niklaus
Geisslistrasse 17A
5412 Gebenstorf
056 223 11 05 
ni.odermatt@hispeed.ch 

FC Suryoye Wasserschloss
Pugar Matthias
Sandstrasse 10 
5412 Gebenstorf
info@fcsuryoye.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1874
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22 
079 541 60 23 
he.siegrist56@bluewin.ch
www.fsg-reuss.ch 

Ferienpass Gebenstorf
Imhoff  Biljana
Hinterrebenstrasse 7B
5412 Gebenstorf
056 221 24 94 
info@ferienpass-gebenstorf.ch
www.ferienpass-gebenstorf.ch 

Feuerwehrvereinigung Geissli 
Scheidegger Markus
Brühlstrasse 20
5412 Gebenstorf
079 432 77 38 
info@fvgg.ch

Frauengemeinschaft
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412 Vogelsang
056 223 01 49
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch 

Gewerbeverein Wasserschloss
Wittwer Daniela
Allmendstrasse 50
5300 Turgi
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo R.  
Feldstrasse 1
5412 Gebenstorf
056 223 35 36
hugo_r_galli@hotmail.com

Guggenmusik Häxeschränzer
Wiedemeier Yves
Postfach 12
5412 Gebenstorf
praesi@haexenschraenzer.ch
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Wiedemeier Kerstin
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@casacantero.ch
www.casacantero.ch 

Harmonie Turgi Gebenstorf
Widmer Beat
5300 Turgi
079 209 61 93
praesident@hatuge.ch 
www.hatuge.ch 

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Japanische Blumenkunst
Ikenobo Swiss Central Chapter
Schunzuen Suzue Rother-Nakaya
Brühlstrasse 43
5412 Gebenstorf
056 223 39 45
suzue.rother@ikenobo.ch 
www.ikenobo.ch

Joderklub Horn 1930
Rüegger Andreas
Reussdörflistrasse 16
5412 Gebenstorf  
079 461 73 20
reuss16@bluewin.ch
www.jkhorn.ch

Jugendarbeit am Wasserschloss
Stefanie Santos 
Bauernhaus an der Limmat 
Bahnhofstrasse 24
5300 Turgi
079 535 23 88 
stefanie.santos@baden.ch

Jugendmusik Allergro Region Baden 
jmallegro.regionbaden@gmail.com
www.jmallegro-regionbaden.ch

Jungwacht und Blauring
Nigg Martin 
5300 Turgi 
076 525 71 80
info@jublagebenstorf.ch

Kunshi Karate-Do Gebenstorf
Parolini Robert
Dammstrasse 3
5442 Fislisbach
079 236 47 82 
praesident@kunshi.ch
www.kunshi.ch

Adressen
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Kakteenfreunde Regio Baden
Betz Peter
Sandstrasse 30
5412 Gebenstorf
056 223 29 88
kakteenfreunde.baden@gmail.com 
www.kakteenfreunde-baden.jimdo.com

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Rüede Thomas
Sandrain 2
5412 Gebenstorf
th.box@hotmail.com
077 426 10 85 
 
Kath. Pfarramt
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
sekretariat.gebenstorf@kathkirchegetu.ch

Kinderartikelbörse
Odermatt Irene 
Zollstrasse 7 
5412 Gebenstorf  
079 671 51 55
boersegebenstorf@gmail.com

KiTa Chinderpalast
Geeligstrasse 6
5412 Gebenstorf  
056 442 66 66
www.chinderpalast.ch 

Kultur Gebenstorf
Keusch Marlies 
Oberriedenstrasse 26
5412 Gebenstorf
info@kultur-gebenstorf.ch 

Kynologischer Verein 
Beynon Stéphanie
praesi@kvgt.net
www.kvgt.ch

Landfrauenverein 1947
Isabella Killer
Untersulz 371
5412 Gebenstorf
056 223 23 19
killer-huber@bluewin.ch 

Läufergruppe Horn
Warzecha Frank
Bäumliackerweg 2A
5213 Villnachern
079 824 61 88
lghorn@booh.ch 

Mitenand Läbe 
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Montagsturner
Keller Sorin
sorin.keller@gmail.com

MUKI-Treff
Frei Lara 
larafrei.c@gmail.com 

Natur- und Vogeschutzverein NVG
Gloor Daniel
Hüttenweg 1A
5412 Gebenstorf
056 223 50 89 
info@naturgebenstorf.ch 
www.naturgebenstorf.ch 

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna 
Kornweg 3
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com 

OK Weihnachtsmarkt 
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf/Mittagstisch
Bader Silvia 
Terrassenweg 8b
5412 Gebenstorf  
056 406 26 67

Pro Senectute Vogelsang/Mittagstisch
Sonderegger Susanna
Kornweg 3
5412 Vogelsang 
sonderegger.susanna@gmail.com

Quartierverein Riedmatt
Stucki Rolf
Oberriedenstrasse 79 
5412 Gebenstorf
rolf.stucki@gmx.ch

Ref. Kirche Birmenstorf-Gebenstorf-
Turgi
Sekretariat 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
sekretariat@refkirche-bgt.ch 
www.refkirche-bgt.ch 

Reitverein Birchhof  
Zehnder Thomas
Erliweg  
5412 Gebenstorf
056 210 29 20 
info@birchhof.ch
www.birchhof.ch

Samariterverein 1946
Claudia Wernli
Feldstrasse 27
5412 Gebenstorf
vorstand@samariter-gebenstorf.ch
www.samariter-gebenstorf.ch

Schmalzpicker
Huber Brian
Feldstrasse 13
5412 Gebenstorf
info@schmalzpicker.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
hollinger.roger@gmail.com

Schützengesellschaft Gebenstorf
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513  
5732 Zetzwil
079 541 60 23
he.siegrist56@bluewin.ch 

Spitex Limmat Aare Reuss
Steigstrasse 20
5300 Turgi

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf

Steelbandverein Wasserschloss
Häusermann Belinda
belinda.haeusermann@gmx.ch 
www.steelparrots.ch/PANditos

Tagesstrukturen Gebenstorf
Dorfstrasse 2, 5412 Gebenstorf
079 109 17 82 
tagesstruktur.leitung@schule-
gebenstorf.ch

 

 

Adressen
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Adressen

Turnverein STV 1908
info@stvgebenstorf.ch 
www.stvgebenstorf.ch

Männerriege 
maennerriege@stvgebenstorf.ch

Frauenriege
Berger Eliane, 056 223 50 55 
eliane.berger@stvgebenstorf.ch

Aktivriege
Seitz Michael 
aktivriege@stvgebenstorf.ch 

Jugendriege
Svenja Wernli 
jugend@stvgebenstorf.ch

Kinderturnen 
Lilo Schmied 
kitu@stvgebenstorf.ch

Muki-Turnen 
Lilo Schmied 
muki@stvgebenstorf.ch

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Dominik Keller
Brühlstrasse 8
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin .ch

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45

Volley Club Gebenstorf
Varga Livia
Mattenweg 7
5412 Gebenstorf

Waldspielgruppe
Krüger Birgit 
Bollstr. 19
5413 Birmenstorf
056 225 01 92
birgit.krueger@ymail.com 

Weinfreunde Gebenstorf
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf  
056 223 37 84 
wuersten@swissonline.ch

Zwergetreff  
Waldspielgruppe/Spielgruppe 
Schneggesalto
Selena Lottenbach
078 792 20 65 
zwergetreff@gmail.com 

POLITIK

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B 
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
info@fdp-gebenstorf.ch
www.fdp-gebenstorf.ch

SVP
Kammermann Reto
Sandstrasse 14A 
5412 Gebenstorf
Tel. 079 400 94 27 
svpgebenstorf@gmail.com
www.svp-gebenstorf..ch

SP
Deck Willy  
Riedwiesstrasse 25
5412 Gebenstorf
willyemile58@gmail.com
www.sp-bezirk-baden.ch

MACH MIT

Berichte
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
heidifellmann@gmx.ch

Layout
Garnitschnig Nadine
Dorfstrasse 23
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Buck Christian
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen erscheinen 
zweimal jährlich als Flyer in allen 
Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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Wir investieren nicht nur Zeit, sondern vor allem Leidenschaft, um Ihnen in der 
Region Brugg und Zurzibiet die beste Beratung zu bieten. Rufen Sie uns an und 
überzeugen Sie sich selbst bei einem unverbindlichen Beratungsgespräch.

Credit Suisse (Schweiz) AG
Hauptstrasse 1
5200 Brugg
Tel. 056 462 71 11
credit-suisse.com

Credit Suisse (Schweiz) AG
Hauptstrasse 24
5312 Döttingen
Tel. 056 201 48 88
credit-suisse.com

Unsere Kunden.  
Unser bestes Investment. 
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P.P.
 CH-5412 Gebenstorf
Post CH AG

Windisch / Niederrohrdorf
056 450 27 27 / lovinoelektro.ch

Inserat_Lovino_145x50mm_Gebenstorf_NEW_final.indd   2 25.06.17   19:53

Unsere Brote meditieren 48 h am Stück.  
Da passiert was im Innern.

Satte 48 h Teigruhe vor dem Backen  
für noch mehr Aroma und feinere Konsistenz.
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